
Wahlkampfbesuch von
Finanzminister Gerald Heere
MELLENDORF. Die Grünen
Wedemark laden am Montag,
24. August, zu einer öffentli-
chen Informationsveranstal-
tung über die kommunalen Fi-
nanzen ein.
Zu Gast ist der niedersächsi-

sche Finanzminister Gerald
Heere (Grüne). Gemeinsammit
der Bürgermeisterkandidatin
Dr. Cornelia Blume und dem
Grünen-Fraktionsvorsitzenden
im Gemeinderat, Norbert Ba-
kenhus, will er über die finan-
zielle Situation der Wedemark
und die Möglichkeiten der
Unterstützung durch das Land
diskutieren.
Im Mittelpunkt stehen die fi-

nanzielleAusstattungderKom-
munen, Investitionen in die In-
frastruktur, die Zusammen-
arbeit zwischen Land und Ge-
meinden sowie mögliche För-
dermittel für Projekte, für die
derzeit das Geld fehlt. Heere

wird zumAuftakt einen Impuls-
vortrag zur Lageder kommuna-
len Finanzen halten. Bakenhus
gibt anschließend einen kurzen
Überblick über den2026 verab-
schiedeten Doppelhaushalt der
Wedemark und dessen Prob-
lemfelder. Blumewill Perspekti-
ven für eine mögliche Neu-
strukturierung des Haushalts
angesichts knapperKassenauf-
zeigen.
Im Anschluss haben Bürge-

rinnen und Bürger Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und da-
rüber zu diskutieren, welche
kommunalen Aufgaben Priori-
tät haben sollten und in wel-
chen Bereichen sie sich langfris-
tig mehr Unterstützung des
Landes wünschen.
Die Veranstaltung beginnt

um 19 Uhr im Raum E122 des
Gymnasiums Mellendorf, Fritz-
Sennheiser-Platz 2. Die Teilnah-
me ist öffentlich und kostenlos.

Mit einem Gottesdienst in
das neue Gymnasialschuljahr
„Sei mutig und stark“ war das Motto beim ökumenischen Gottesdienst in der Bissendorfer Kirche

MELLENDORF. Neue Schule,
neue Klasse, neue Lehrkräfte –
und vermutlich die wichtigste
Frage von allen: Wo ist hier
eigentlich der richtige Klassen-
raum? Einen Abend vor ihrem
ersten Schultag bekamen die
neuen Fünftklässlerinnen und
Fünftklässler des Campus W
deshalb erst einmal etwas ande-
res mit auf den Weg: eine or-
dentliche Portion Mut. Unter
dem Motto „Sei mutig und
stark“ wurden die Schülerinnen
und Schüler gemeinsam mit
ihren Familien am Donnerstag-
abend in der St.-Michaelis-Kir-
che in Bissendorfmit einemöku-
menischen Begrüßungsgottes-
dienst willkommen geheißen.
Und während am nächsten

Morgen Stundenplan, Klassen-
listen und Schulranzen auf die
Kinder warteten, ging es an die-
sem Abend zunächst um die
wirklich großen Fragen: Wie
schafft man einen Neuanfang?
Was hilft, wenn man noch nie-
manden kennt? Und muss man
eigentlich schon am ersten
Schultag wissen, wo sich wel-
cher Raum befindet? Vorberei-
tet und gestaltet wurde der Got-
tesdienst gemeinsam von Schü-
lerinnen und Schülern des Gym-
nasiums Mellendorf und der
Margot Friedländer Gesamt-
schule. Sie übernahmen Begrü-
ßung, Gebete, Fürbitten und
Verabschiedung – und zeigten
den Neuankömmlingen damit
gleich ganz praktisch: Am Cam-
pusWmuss nicht immer nur die

Lehrkraft vorne stehen. Im Mit-
telpunkt des Gottesdienstes
stand die biblische Geschichte
von Josua. Auch der musste sich
auf den Weg ins Unbekannte
machen und bekam dafür eine
ziemlich klare Ansage mit: „Sei
stark und mutig. Fürchte dich
nicht und schrecke vor nichts zu-
rück!“ Ein Satz, der erstaunlich
gut zu einemSchulwechsel rund
3000 Jahre später passt. Denn
ein bisschen Mut gehört schon
dazu, wenn aus der vertrauten
Grundschule plötzlich eine gro-
ße weiterführende Schule wird.
Neue Mitschülerinnen und

Mitschüler kennenlernen, unbe-

kannte Lehrkräfte ansprechen,
sich in neuen Gebäuden zu-
rechtfinden, neue Fächer entde-
cken – und irgendwann feststel-
len, dass man den Weg zum
Klassenraum tatsächlich ganz
ohne Navi findet. In einem An-
spiel und Gespräch wurde die
Geschichte Josuas deshalb mit
den Erfahrungen rund um die
Einschulung verbunden. Dabei
wurde schnell deutlich:Mutig zu
sein bedeutet nicht, vor nichts
Angst zu haben. Manchmal ist
es schon ziemlich mutig, sich
neben jemanden zu setzen, den
man noch nicht kennt, eine Fra-
ge zu stellen oder einfach zu sa-

gen: „Komm, wir gehen zusam-
men.“
„Ein Schulwechsel ist immer

ein kleiner Aufbruch ins Unbe-
kannte –mit viel Vorfreude, aber
eben auch mit ein bisschen
Bauchkribbeln“, stellt die Reli-
gionslehrerin Kerstin Oyen-Lo-
erts fest, die den Gottesdienst
vorbereitet hat. „Wir möchten
den Kindern mitgeben, dass sie
am ersten Tag noch nicht alles
wissen und können müssen. Sie
dürfen fragen, ausprobieren,
sich auch einmal verlaufen – und
darauf vertrauen, dass viele
Menschen da sind, die ihnen
weiterhelfen.“

Ökumenischer Begrüßungsgottesdienst. Foto: Gymnasium Mellendorf
Summer Breeze am Franzsee
MANDELSLOH/AMEDORF.
Die Franzsee Initiative e.V. lädt
am Samstag, 22. August, ab 18
Uhr zur „Summer Breeze“ ins
Naturbad Franzsee in Mandels-
loh/Amedorf ein. Die Gäste er-

wartet ein sommerlicher Abend
mit leckeren Cocktails und klei-
nen Snacks. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt die Band
80Proof. Der Eintritt kostet 5
Euro.

jetzt-katzen-helfe
n.de

Millionen deutsche Straßenkatzen müssen
jeden Tag um ihr Überleben kämpfen.

Wir brauchen Euch!
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